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Treib‘ Sport bei Nord!

1. TSV-Nord-Spendenlauf ein voller Erfolg!
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Liebe Sportfreunde, 
liebe Leser/-innen,
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es ist fast schon Tra-
dition - Ihr haltet die 
immerhin schon 6. 
NORD-Ausgabe in der 
Adventszeit zum Jah-
resausklang in Euren 
Händen! 
In diesem Magazin 
findet Ihr wieder Be-

richte des Geschehens rund um unseren Verein und 
viele Schnappschüsse der letzten Monate. So ha-
ben wir dieses Mal u.a. Neuigkeiten aus den Sparten 
Leichtathletik, Handball und Turnen dabei, die zei-
gen, dass wir ein sehr lebendiger Verein sind. 
Außerdem findet Ihr Berichte zu dem 1. Spendenlauf 
des TSV Nord Harrislee sowie zwei Interviews in die-
ser Ausgabe. Einerseits haben wir ein paar Fragen 
an den Ehrenvorsitzenden des Vereins, Claus Bar-
giel, gerichtet und andererseits an Sophia „Soso“ 
Frauenschuh von den Nordfrauen. 
Für die professionelle Aufbereitung und als Unter-
stützung stand uns natürlich wieder Rainer Cordes 
(Fa. CICERO) zur Verfügung. Vielen Dank, Rainer!
Wir hoffen, Euch gefällt die aktuelle Ausgabe! Über 

Liebe Sportfreunde, 
liebe Leser/-innen,

Hinweise und Rückmeldungen aller Art, Lob, Kritik, 
aber auch über Themenwünsche würden wir uns 
sehr freuen. 
Viele Grüße aus der Redaktion, Laura und Dirk

Gemeinsam ein paar Runden drehen am Holmberg 
und damit etwas Gutes tun – genau das war die 
Überschrift zum 1. Spendenlauf des TSV Nord. 
Fast 200 Teilnehmer machten sich bei hochsom-
merlichen Temperaturen auf und drehten ihre Run-
den auf dem Sportplatz bzw. auf einer abgesteckten 
Route durch den Bürgerpark. Es ging hierbei nicht 
um zurückgelegte Kilometer oder um gute Zeiten, 
sondern ausschließlich darum, Spenden für das 
Tierheim, das Hospiz und die eigene Jugendarbeit zu 
sammeln. Das hat sehr gut geklappt, so dass jeweils 
750,- € als Spende überwiesen werden konnten. Die 
Jugendlichen wurden gefragt, wofür das Spenden-
geld genutzt werden sollte und diesen Vorschlägen 
sind wir sehr gerne nachgekommen.  
Das große Helferteam aus der Leichtathletik-Sparte 
ermöglichte einen tollen Lauf. So waren ein Geträn-

kestand während des Laufes und eine ordentliche 
Bewirtung für die Läufer und zahlreichen Zuschau-
er genauso selbstverständlich wie eine Medaille für 
jeden „Finisher“. Das Läuferfeld erstreckte sich über 
Teilnehmer von 2 bis 75 Jahren und deckte sowohl 
Hobbyläufer, Breitensportler, aber auch einige der 
Nordfrauen ab. Es wurden überschaubare Strecken 
zurückgelegt, aber auch Spitzenleitungen von bis zu 
25 Kilometern erbracht. 
„In erster Linie sind wir natürlich ein Sportverein. Heu-
te war der sportliche Aspekt zwar auch gegeben, 
aber der gute Zweck stand ausdrücklich im Vorder-
grund. Wir freuen uns, dass dieser Premierenlauf so 
gut angenommen wurde und wir viel Lob erhalten 
haben. Daher wird es ziemlich sicher eine Neuaufla-
ge in 2024 geben!“, erläuterte der 1. Vorsitzende vom 
TSV Nord, Dirk Storm. 

1. Spendenlauf  des TSV Nord Harrislee
ein voller Erfolg
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Uschi und ihr Trainerteam leitet seit Jahren bzw. 
Jahrzehnten die Turnabteilung beim TSV Nord Har-
rislee und täglich hat die eine oder andere Wett-
kampfgruppe im Training. 
Zusätzlich begleitet sie die anderen Themen der wie 
Wirbelsäulengymnastik, Aquajogging und das He-
ranführen weiterer Jungen und Mädchen an das 
Turnen.
Die Wettkämpfe der Leistungsgruppen werden in 
drei Bereiche unterteilt TGM / TGW und SGW.
Und was machen unsere Mädchen dann eigent-
lich?
Aus acht verschiedenen Disziplinen (Turnen, Tanzen, 
Gymnastik mit Handgeräten, Staffellaufen, Medizin-
ball-Weitwurf, Orientierungslauf, Schwimmen und 
Singen) kann jede Gruppe (6-16 Teilnehmer) ihren 
individuellen Wettkampf zusammenstellen.
Wir im TSV Nord wählen meist die Disziplinen Turnen, 
Tanzen oder manchmal auch Singen, Medizinball-
Weitwurf, Staffellauf oder Schwimmen.
Auch dieses Jahr gab es wieder viele tolle Erlebnis-
se, von denen wir Euch berichten können.
Den Saisonauftakt bildeten am 03.06.2023 die Lan-
desmeisterschaften in Norderstedt bei denen uns 
die Nordies und die Nordqueens tapfer vertraten.

Die Nordqueens erreichten einen tollen 3. Platz, den 
sie sich mit 28,90 Punkten von möglichen 30 Punk-
ten sichern konnten. Somit war der Weg zu den an-
stehenden Deutschen Meisterschaften geebnet.
Die Nordies schafften es in ihrer Altersklasse auf 
einen beachtlichen 4. Platz mit 28,70 Punkten und 
qualifizierten sich für die kommenden Norddeut-
schen Meisterschaften (NDM).
Vom 30.06. – 02.07.2023 ging es dann für die Nord-
queens nach Berlin zu den Deutschen Meisterschaf-
ten, um mit 119 weiteren Mannschaften ein tolles 
Wettkampfwochenende zu erleben.
Wie immer fanden die Übernachtungen in den zur 
Verfügung gestellten Turnhallen statt und es wur-
de sich fleißig mit alten Bekannten von vorherigen 
Wettkämpfen ausgetauscht und gemessen.
Hier erreichten unsere Nordqueens den 19. Platz von 
38 Mannschaften in der entsprechenden Altersklas-
se.
Kaum waren die Sommerferien vorüber, da ging es 
für die Nordies und Nordqueens schon wieder auf 
die Reise. Gemeinsam mit den Mannschaften aus 
Oeversee fuhren sie am 08.09.2023 in einem Reise-
bus nach Erichshagen, um dort an den NDM teilzu-
nehmen.

Turnen im TSV Nord Harrislee – 
was bedeutet das überhaupt?

Bei 30°C Außentemperatur kamen in den Hallen, im 
Wald und auf dem Sportplatz nicht nur die 81 Mann-
schaften, sondern auch alle mitgereisten Fans or-
dentlich ins Schwitzen.
Schlussendlich schafften beide Mannschaften ei-
nen 9. Platz – die Nordies von 22 Mannschaften und 
die Nordqueens von 18 Mannschaften.
Um auch unserem jüngsten Teilnehmerfeld einmal 
die Möglichkeit zum Schnuppern von Wettkampfluft 
zu geben, ging es für die Nordmädels und die Nord-
ies vom 10.11. – 12.11. nach Tönning zur Kindergrup-
penturniade.
Die Nordmädels belegten dort den 8. Platz und die 
Nordies den 5. Platz.
Zudem durften unsere Mädels am 16.09. bei der Er-
öffnung der Promenade in Wassersleben auftreten 
und auch die Sportlerehrung der Gemeinde am 
09.11. begleiten.
Diese Leistungen wurden natürlich auch vom Ver-
ein am 22.09. gebührend geehrt – vielen Dank da-
für, Dirk!
Die Saison beenden die Mannschaften am 02.12. 
(kurz nach Redaktionsschluss) in Kiel mit der Teil-
nahme am Jessica-Stoltenberg-Pokal – drückt uns 
die Daumen!
Die Nordkids konnten dieses Jahr leider nicht an den 
Wettkämpfen teilnehmen, da die Altersstruktur der 
Gruppe aktuell eine Teilnahme nicht zulässt – kom-
mendes Jahr sieht es dann wieder anders aus und 
wir freuen uns auf deren Ergebnisse!
Darum konnten zwei Mädels der Nordkids den Nord-
ies bei ihren Wettkämpfen ein wenig unter die Arme 
greifen und für ein paar mehr Punkte im Werfen / 
Staffellauf bzw. Schwimmen sorgen.
Teamgeist wird also auch in dieser Abteilung groß-
geschrieben!
Zu guter Letzt haben wir noch eine Bitte an alle Le-
senden: Wir möchten zukünftig ein einheitlicheres 
Bild bei Wettkämpfen liefern und benötigen dafür 
Eure Unterstützung, da die Outfits wenig bis keine 

„Werbefläche“ bieten und wir deshalb auf Spenden 
für eine einheitliche Ausstattung angewiesen sind.
Es wäre toll, wenn Ihr Euch beteiligt – jeder Euro zählt.
Bitte überweist Euren Beitrag auf folgendes Konto 
mit dem angegebenen Verwendungszweck:
TSV Nord Harrislee
DE04 2175 0000 0164 7826 82
Verwendungszweck: Ausstattung Turnsparte
Im nächsten Vereinsmagazin werden wir berichten, 
ob wir unser Ziel einer einheitlichen Ausstattung er-
reicht haben und wie der letzte Wettkampf des Jah-
res 2023 ausgegangen ist.
Wir wünschen allen eine schöne Vorweihnachtszeit.
Herzlichst Uschi Papendorf und Kristina Lederle
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Seit der letzten Ausgabe hat sich wieder einiges bei 
uns in der Leichtathletik-Abteilung getan. 
So standen u.a. die Landesmeisterschaft in Kiel und 
der große Kreisvergleich in Schleswig auf dem Pro-
gramm.
In Summe kann man festhalten, dass unser vor 
knapp sechs Jahren gestarteter Neuaufbau uns so 
langsam genau dort hinführt, wo der TSV Nord frü-
her schon einmal war – nämlich ständiger und er-
folgreicher Gast bei Landesmeisterschaften zu sein. 
Wer weiß, ob nicht sogar noch mehr drin ist, wenn 
wir so fleißig und konzentriert weitermachen. 

Landesmeisterschaft Mehrkampf in Kiel
Unser nächstes Comeback - nachdem der TSV Nord 
im Frühjahr seit gefühlten Ewigkeiten (etwa 20 Jah-
re) endlich wieder mit immerhin vier Athleten an 
den Landesmeisterschaften in der Halle teilgenom-
men hat, waren wir nun auch draußen am Start! Die 
Landesmeisterschaften für die U16 im Mehrkampf 
standen auf dem Programm.

12 Stunden Einsatz, davon 10 Stunden im strömen-
den Regen: aber auch das gehört dazu. Maja Leder-
le, Jean Nielsen und Mattis Storm haben das beste 
herausgeholt aus diesen Bedingungen. Es klappte 
allerdings nicht alles wie geplant und so hatte lei-
der jeder eine schlechte Disziplin eingebaut. Mattis 
hatte Probleme beim Weitsprung und musste einen 
Sicherheitssprung machen, Maja haderte mit den 
Kugeln und Jean mit dem Anlauf beim Hochsprung. 
Am Ende haben sich Maja und Mattis dennoch je-
weils Platz 10 gesichert und Jean war ganz knapp 
dahinter, aber wir werden uns wohl nicht über einen 
Top 10-Platz in ganz SL-H beschweren!

Die drei haben als Team einen guten Job ge-
macht, haben Euch gegenseitig unterstützt und 
beim nächsten Wettkampf purzeln wieder die Best-
leistungen. Wer trotz Dauerregen so herzhaft lacht 
wie die drei auf dem Bild, hat verstanden, wie Sport 
funktioniert. 

Kreisvergleich in Schleswig
Am 23.09.23 war es wieder soweit - der große Kreis-
vergleichswettkampf der Leichtathleten stand an. 
Es fanden sich die besten Athleten ab AK M/W8 bis 
M/W 15 der nördlichen Kreisleichtathletikverbände 
(KLV) Nordfriesland, Dithmarschen, Flensburg und 
Schleswig-Flensburg in Schleswig ein.
Die jungen Sportler des TSV Nord Harrislee waren 
Bestandteil einer bunt gemischten Truppe aus allen 
möglichen Vereinen, so dass sich Sportler u.a. aus 
Fahrdorf, Kappeln, Kropp, Silberstedt, Glücksburg, 
Jübek und Harrislee als Team des KLV Schleswig-
Flensburg präsentierten. Nach dem gemeinsamen 
Einlaufen standen Sprint-Staffeln, Mehrkämpfe und 
Langlauf-Staffeln (3 x 400m bzw. 3 x 800m) auf dem 
Programm. 
Seitens des TSV Nord waren insgesamt 12 Athleten 
(Lena Goulnick, Lia Marie Wiese, Lilian-Jo Metzler, 
Luisa van Rahden, Hannah Ritter, Julia Kuiper und 
Okka Asmushen bei den Mädchen sowie Jonas Toll-
kühn, Jon Ihle, Jean Nielsen, Mattis Storm und Li-
nus Bartelsen bei den Jungen) am Start sowie Dirk 
Storm als Trainer. Damit gehörten wir zu den größ-
ten Einzelvereinen bei dem kompletten Wettkampf. 
Alle Kinder bzw. Jugendlichen lieferten einen super 
Wettkampf ab, stellten diverse Bestleistungen auf 
und sorgten so für viele Punkte für den KLV Schles-

Aktuelles aus der Leichtathletik- 
Abteilung des TSV Nord Harrislee

wig-Flensburg. Es gab einige Platzierungen auf dem 
Treppchen. 
Am Ende gab es einen guten 3.Platz in der Gesamt-
wertung. Gut, weil Platz 2 (Nordfriesland) mit nur 20 
Punkten Rückstand durchaus in Reichweite war und 
weil einige kurzfristige Absagen verkraftet werden 
mussten. Platz 1 ging an Dithmarschen und Platz 4 
ging an den KLV Flensburg. 
Dirk Storm zeigte sich zufrieden:“ Alle Starter konnte 
zum Abschluss der Saison noch einmal zeigen, was 
sie drauf haben. Es hagelte Bestleistungen trotz des 
überschaubar guten Wetters! Außerdem spricht al-
leine schon die Anzahl von 12 nominierten Kindern 
für die gute Nachwuchsarbeit beim TSV Nord!“ 
Leider sorgten starke Regenfälle am späten Nach-
mittag dafür, dass die große Siegerehrung nicht wie 
gewohnt stattfinden konnte. Medaillen gab es aber 
natürlich trotzdem!
Das Foto oben zeigt das komplette Team des KLV 
Schleswig-Flensburg beim Einlaufen in das Schles-
wiger Stadion sowie 2 Staffeln mit Harrisleer Beteili-

gung bei der Vorbereitung für den bevorstehenden 
Start. 

Ehrung bei der Gemeinde
Wer tolle Leistungen bringt, wird auch mal geehrt. 
Neben den vereinsinternen Ehrungen im Rahmen 
der Mitgliederversammlung waren auch einige Ath-
leten incl. Trainerteam von der Gemeinde Harrislee 
zu der jährlichen Sportlerehrung eingeladen worden.
Maximilian Friedrichsen, Jean Nielsen, Linus Bartel-
sen, Mattis Storm sowie Maja Lederle wurden auf-
grund Ihrer TOP-5-Einträge in die Landesbestenlis-
ten geehrt. Gleiches gilt für 2 etwas ältere Sportler, 
die zeitgleich auch als Trainer aktiv sind. Laura Storm 
und Dirk Storm waren nicht nur Bezirksmeister, son-
dern auch in den TOP 5 des gesamten Landes zu 
finden. Britta Storm und Florian Lübchen wurden zu-
dem ebenfalls als Trainer geehrt. 

Wir bedanken uns bei der Gemeinde für die tolle 
Veranstaltung mit Musik, Laudatios für jeden Sport-
ler und für den kleinen Imbiss danach. 
 

Trainingszeiten im Winter: 
Tag Uhrzeit Gruppe Ort
Montag  15.00 – 16.00 Uhr 3-5 Jahre Holmberghallen/Sportplatz
Montag  16.00 – 17.30 Uhr 6-9 Jahre Holmberghallen/Sportplatz
Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr 10-16 Jahre Holmberghallen/Sportplatz
Freitag  16.00 – 17.00 Uhr 8-16 Jahre Holmberghallen/Sportplatz 
Spezialtraining nach Absprache

Abteilungsleiter Leichtathletik-Sparte: Dirk Storm · E-Mail: leichtathletik@tsv-nord-harrislee.de
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545 Zuschauer kamen zum 38:31 der deutschen 
Juniorinnen gegen Dänemark in Harrislee
Am 14 Oktober trafen die Nationalmannschaften der 
U 20-Juniorinnen von Deutschland und Dänemark 
in Harrislee aufeinander. Am Holmberg herrschte 
schon vor dem Anpfiff eine tolle Stimmung in und 
rund um die Halle. So erklangen vor dem Anpfiff die 
Nationalhymnen und nicht wie sonst bei den Zweit-
liga-Handballerinnen des TSV Nord Harrislee der 
Einheizer „Adrenalin“. Dass dies bei den Spielerinnen 
trotzdem reichlich vorhanden war, lag auch an der 
großen Kulisse.
„Wir haben 545 Zuschauer und sind somit fast aus-
verkauft“, vermeldete Andreas Lemke, Handball-
Obmann des TSV Nord. Beim TSV Nord Harrislee war 
man sehr stolz darauf, dass es mit dem Organisa-
tionsteam gelungen ist, dieses Event innerhalb von 
nur zwei Wochen auf die Beine zu stellen. Auf Initiati-
ve des dänischen Handballverbandes waren in Ab-
stimmung mit der deutschen Nationalmannschaft 
kurzfristig zwei Testspiele vereinbart worden. Harris-
lee als Austragungsort auf deutscher Seite bot sich 
nahezu an.
Das Spiel ging mit 38:31 deutlich an die deutsche 
Mannschaft, was Trainer Christopher Nordmeyer 
sichtlich erfreute. Den Grundstein für den Erfolg hat-
te das deutsche Team im ersten Durchgang gelegt. 
Beim dänischen Team schlichen sich ein paar zu vie-
le Fehler im Spiel ein, die von der deutschen Mann-
schaft ausgenutzt wurden. Aus einer aufmerksamen 
Abwehr heraus war immer wieder Linksaußen Alina 

Gaubatz (HC Leipzig) durch Tempogegenstöße er-
folgreich. Das deutsche Team baute seinen Vor-
sprung von 9:5 (14. Minute) auf 21:15 zur Pause aus. 17 
Minuten vor Ende, beim Stand von 28:20, nahm Dä-
nemark eine Auszeit. Diese zeigte Wirkung. Bis zur 52. 
Minute kam die Auswahl aus Dänemark auf 30:28 
heran. Es zeichnete sich ein spannender Ausgang 
des Spiels ab.
In der Schlussphase legten die Deutschen aber wie-
der zu und entschieden das temporeiche und hoch-
klassige Spiel mit 38:31 zu ihren Gunsten.

Lotta Röpcke freute sich, „dass ich mit meinen Toren 
der Mannschaft helfen konnte.“ Und ergänzt in Rich-
tung der Zuschauer und des TSV Nord Harrislee „Es 
war so cool hier zu spielen, es war eine mega Stim-
mung“, so Röpcke, die mit dem HC Leipzig bereits im 
Ligabetrieb in Harrislee gespielt hat.
Auch Sascha Zollinger, in Personalunion Sportli-
cher Leiter beim TSV Nord und Geschäftsführer des 
Handballverbandes Schleswig-Holstein, freute sich 
darüber, „dass wir es geschafft haben, so ein Spiel 
hierher zu holen und dass so viele junge Handballe-
rinnen in der Halle waren.“

Länderspiel der deutschen Handball-
Juniorinnen gegen Dänemark in Harrislee

Hallo Soso, schön, dass Du Dir die Zeit nimmst, uns 
ein paar Fragen zu beantworten. Warum nennen 
Dich eigentlich alle „,Soso“?
Soso: Das fing schon an, als ich mit dem Handball 
angefangen habe und mich meine engsten Freunde 
damals so genannt haben. Wir haben eigentlich nur 
Quatsch geredet und die ersten beiden Buchstaben 
unserer Namen gedoppelt. Meine Freundinnen hie-
ßen Hannah und Pia zum Beispiel. Bei meinem Na-
men hörte sich das dann „ganz gut“ an und auch 
meine Trainer haben das dann so übernommen. 
Also wurde ich dann ausschließlich so beim Hand-
ball genannt und ich war dann auch unter keinem 
anderen Namen mehr bekannt. 
Seit wann spielst Du schon Handball und seit wann 
beim TSV Nord?
Soso: Ich spiele seit meinem 6. Lebensjahr Handball. 
Also ich glaube, ich habe mit fünf Jahren in der „Mi-
niMix“ in Bad Schwartau begonnen. Seit 2018 spiele 
ich bei den „Nordfrauen“.
Nehmen wir mal an, Du wärst nicht beim Hand-

ball gelandet – 
Welche Sportart 
würdest Du wohl 
ausüben?
Soso: Ich glaube, 
ich hätte Leichtathle-
tik weitergemacht und 
würde, denke ich, laufen. 
Wahrscheinlich eher mittlere bis lange Distanzen. 
Welche Ziele hast Du für diese Spielzeit?
Soso: Meine Ziele sind das Bestmögliche mit der 
Mannschaft zu erreichen und natürlich so viele 
Spiele wie möglich zu gewinnen. Dass diese Saison 
(mit vier Absteigern plus 1 x Relegation) hart werden 
würde, wussten wir zwar alle, aber jetzt gerade sind 
unsere Ziele ganz klar: Spiel für Spiel alles zu geben, 
das heißt, so schnell es geht zu rennen, so hart, wie 
es erlaubt ist, zuzupacken und mit dem Kopf voll bei 
der Sache zu sein. 
Was ist Dein bisheriges sportliches Highlight allge-
mein und natürlich auch bei den Nordfrauen?
Soso: Da muss ich zuerst an meine Jugend in 
Schwartau zurückdenken. Wir hatten die Möglich-
keit, in der Jugendbundesliga in Leverkusen beim 
Final-Four zu spielen. Doch prägend sind ebenfalls 
die Saisons hier in Harrislee, die vor allem durch die 
Mannschaft sehr bereichernd waren. Sie haben mir 
nicht nur sportlich, sondern auch zwischenmensch-
lich gesehen sehr viel gegeben.
Was gefällt Dir besonders gut an den Nordfrauen? 
Soso: Es ist schon eine zweite Familie für mich ge-
worden. Natürlich auch dadurch bedingt, dass wir 
zwangsläufig viel Zeit miteinander verbringen.   
Was machst Du, wenn Du nicht gerade in der Sport-
halle bist?
Soso: Ich studiere Sport und Gesundheit und Ernäh-
rung an der EUF und arbeite noch zusätzlich, um gut 
über die Runden zu kommen. Natürlich bleibt auch 
noch Zeit für Freund und Freunde. 
Hast Du einen Tipp für die ganzen jungen Handbal-
ler/-innen?
Soso: Mein Ratschlag lautet grundsätzlich, dass 
ihr Freude am Handballspiel haben und vor allem 
für euch selbst spielen solltet. Zusätzlich ist es ent-
scheidend, sowohl individuelle als auch gemeinsa-
me Ziele im Team zu setzen, um die Motivation auf-
rechtzuerhalten. 

Das NORD-Interview
mit „Soso“ Frauenschuh
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Im September begann die aktuelle Saison 2023/2024 
für die Handballer des TSV Nord Harrislee. 16 Mann-
schaften gehen für den TSV Nord Harrislee an den 
Start. Von den Minis bis zu den Erwachsenen ist die 
Handballbegeisterung groß. Die Voraussetzungen 
beim TSV Nord Harrislee sind sehr gut. Gut ausge-
bildete Jugendtrainer absolvieren den Kinderhand-
ballgrundkurs, machen die C- oder gar die B-Lizenz, 
um sich für die Trainingsarbeit mit den Kindern und 
Jugendlichen weiterzubilden. Dieses wird vom Ver-
ein unterstützt, gefördert und die Trainerausbildung 
bezahlt. Denn nur so kann das sehr gute Niveau im 
Handballtraining gehalten und weiter ausgebaut 
werden. Ein großes Dankeschön geht daher an die 
Handballtrainerinnen und -trainer, welche sich mit 
dem Verein identifizieren und ihr Wissen vom Hand-

ballsport den Kindern und Jugendlichen vermitteln.
Auch Lust auf Handball? Kommt beim Training vor-
bei! Ein Überblick zu den einzelnen Mannschaften im 
Verein, den Trainingszeiten und den Ansprechpart-
nern gibt es unter tsv-nord-harrislee.de/sparten/
handball.
Die Minis des TSV Nord erfreuen sich weiterhin gro-
ßer Beliebtheit. Das Training findet immer dienstags 
von 16-17 Uhr in der Holmberghalle 1 statt. Alle Kinder 
im Alter von 4-6 sind herzlich bei Maria und den an-
deren Mini-Trainern willkommen. Highlight bei den 
Minis sind neben dem Training auch die Miniturnie-
re, die im Januar starten werden. Zwei davon finden 
dann auch in Harrislee statt.
Die weibliche und männliche F-Jugend hatten einen 
sehr guten Start in die Saison. Aber noch viel wich-

Handball im TSV Nord Harrislee:
„Wir haben Lust auf Handball!“

tiger: Jedes Kind entwickelt sich individuell weiter 
und die Stimmung in den Mannschaften ist super. 
Soso und Lova bei den Mädels sowie Falk und Lars 
bei den Jungs bringen den Kindern spielerisch das 
Handballspielen und die Regeln bei.
In der E-Jugend sind im weiblichen Bereich zwei 
Mannschaften am Start. Lina und Milla sowie Miriam 
und Maja betreuen die Mannschaften und vermit-
teln den Spaß am Handball. Und wenn ein Spiel ver-
loren gehen sollte? Krone richten und weiter geht es! 
Die Jungs in der E-Jugend werden von Jan-Henrik 
und Anne trainiert. Die Jungs sind ein eingeschwo-
renes Team und haben eine tolle Vorrunde gespielt. 
Siege werden gefeiert, Niederlagen werden schnell 
abgehakt.
Die D-Jugend ist sowohl im weiblichen als auch im 
männlichen Bereich mit je einer Mannschaft vertre-
ten. Die weibliche D-Jugend, trainiert von Jan und 
Nico, hat sich in der Hinrunde enorm entwickelt und 
spielt in der Rückrunde in der stärkeren Regionsliga. 
Die männliche D-Jugend wird betreut von Emelie 
und Björn und hatte einen schwierigeren Start in die 
Saison, wenn man die Ergebnisse betrachtet. Aber 
die Freude am Handballspielen geht in der Mann-
schaft sicher nicht verloren.
Zwei weibliche und eine männliche C-Jugend 
Mannschaften stellt der TSV Nord Harrislee in die-
ser Saison. Die C1 von Christian und Lena trumpft in 
der neu geschaffenen Oberliga Hamburg/Schles-
wig-Holstein groß auf. Die C2 von Vincent und Nico 
sammelt in der Regionsklasse ihre Erfahrung und 
hat schon bereits gute Ergebnisse eingefahren. Die 
männliche C-Jugend, trainiert von Steffen und Falk, 
zieht in der Regionsklasse ihre Bahnen. Es sind tolle 
Siege und knappe Niederlagen zu sehen – alles was 
den Handballsport ausmacht.
Die weibliche B-Jugend von Coach Thomas hat das 
Ziel, wieder die Meisterrunde in der Oberliga Ham-

burg/Schleswig-Holstein zu erreichen. Dafür erfor-
derlich ist es, einen der ersten vier Plätze in der Liga zu 
erreichen. Die Gegner sind stark, aber die Nordmä-
dels nehmen die Herausforderung dankend an. Die-
ses wird mit tollen Spielen für die Zuschauer belohnt.
Im Erwachsenenbereich sind je eine Damen- und 
Herrenmannschaft in der Kreisklasse aktiv. Bei den 
Frauen sind die gerade aus der Kreisoberliga in die 
Landesliga aufgestiegenen 2. Damen als Aufstei-
ger auch in der neuen Liga oben mit dabei. Ziel ist 
es oben mitzuspielen und wenn möglich den drit-
ten Aufstieg in Folge zu erreichen. Hier wird den 
Zuschauern großer Handballsport geboten. Der 
Unterbau wird mittelfristig zur Unterstützung der 
Zweitligahandballerinnen des TSV Nord Harrislee 
dienen. Bereits jetzt stehen einige Spielerinnen aus 
der 2. Mannschaft bei Bundesligaspielen im Kader.
Für die Nordfrauen in der 2. Bundesliga ist es eine 
erwartet schwere Saison. Der einzige Zweitligist im 
nördlichsten Bundesland und das Aushängeschild 
im weiblichen Leistungshandball war mit dem Start 
in die Saison nicht zufrieden. Durch einen Umbruch 
in der Mannschaft vor Saisonbeginn muss sich das 
Team erst einmal neu finden. Aber den Kopf in den 
Sand zu stecken ist nicht der Weg des TSV Nord Har-
rislee. Der Blick geht voraus!

Männliche D-Jugend Weibliche C-Jugend

Weibliche F-Jugend Weibliche E2-Jugend

SPORT MOLLER
Rote Straße 2  · 24937 Flensburg  

Tel. 04 61 / 2 58 67  

www.sportmoeller.de

Unsere „Nordfrauen“ feiern einen
Heimsieg in der 2. Handball-Bundesliga
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Hallo Claus, schön, dass Du Dir die Zeit 
nimmst, uns ein paar Fragen zu be-
antworten. Du hast ja alle möglichen 
Funktionen beim TSV Nord ausgeübt, 
u.a. warst Du 23 Jahre lang 1. Vorsit-
zender und bist nun seit zwei Jahren 
Ehrenvorsitzender des Vereins. Magst 
Du den Lesern einen kurzen Überblick 
geben über Deine verschiedenen Auf-
gaben und Funktionen in den letzten 
Jahrzehnten?
Claus Bargiel: Ich bin seit 50 Jahren 
Mitglied im TSV Nord Harrislee. Seit Beginn meiner 
Mitgliedschaft war ich bis zum Juni 2023 ununter-
brochen als Übungsleiter im Handball (30 Jahre) 
und im Schwimmen (27 Jahre) tätig. 20 Jahre habe 
ich die Jugendfreizeit des TSV Nord  im Schulland-
heim Ban Horn auf Amrum  verantwortlich gestaltet 
und zum Teil  auch  geleitet. Ununterbrochen war im 
Vorstand unseres Sportvereins in folgenden Funk-
tionen tätig: Jugendwart, Mitglied im Ehrenrat, tech-
nischer Leiter, 2. Vorsitzender und 1. Vorsitzender(23 
Jahre). Als Sportler habe ich im TSV Nord Handball, 
Volleyball und Tennis gespielt
 
Zurückblickend: Welches Ereignis bzw. Ereignisse 
bleiben Dir für immer in Erinnerung, wenn Du an den 
TSV Nord denkst?
Claus Bargiel: Der Aufstieg unserer Nordfrauen (un-
ter meiner Mitwirkung) in die erste Bundesliga, die 
vielen Erfolge der Jugendmannschaften im Hand-
ball, die ich als Trainer betreut habe, die über 2000 
Kinder, die bei mir erfolgreich ein Schwimmabzei-
chen errungen  und die vielen Vereinsfeste, die wir 
veranstaltet haben. 

Ich glaube, wir sind uns einig darüber, dass sich 
das gesellschaftliche Leben sehr verändert hat in 
den letzten Jahren – wie bewertest Du das? Und wo 
siehst Du hier den Platz für das Vereinsleben?
Claus Bargiel: Der Egoismus ist in den letzten Zeiten 
immer größer geworden, das Zusammengehörig-
keitsgefühl und die Identifizierung mit Sportverei-
nen sind kaum noch vorhanden. Die Entscheidung 
der Harrisleer Politikerinnen und Politiker, unseren 
gemeinsamen Treffpunkt, die Sportgäststätte „zur 
Verlängerung“, schulischen Zwecken zu Verfügung 

zu stellen, ist sehr bedauerlich und für 
das Aufleben eines Gemeinsamkeits-
gefühls kontraproduktiv.

Wenn Du ganz alleine entscheiden 
dürftest: Welche Aktion würdest Du 
gerne beim TSV Nord sehen?
Claus Bargiel: Die sofortige Reakti-
vierung unserer Sportgaststätte, das 
Wiederaufleben von Vereinssportfes-
ten und die Darbietungen unserer Tur-
nerinnen und Turner im Rahmen einer 

Vereinsshow. Auch die gemeinsamen Ferienfreizei-
ten (offen auch für Nichtmitglieder) sollten wieder 
angeboten werden. Meine Mithilfe in diesen Berei-
chen biete ich gerne. 

Wie findest Du eigentlich die „NORD“? Hast Du An-
regungen für uns – fehlt Dir eine Rubrik, welchen 
Nord’ler sollten wir mal interviewen o.ä., wer gehört 
mal auf das Titelblatt?
Claus Bargiel: Der neue Vorstand des TSV Nord 
Harrislee ist sehr aktiv und innovativ! Die Aktivitä-
ten können nicht hoch genug gelobt werden; unser 
Sportverein ist ein Aushängeschild für die Gemein-
de! Unserer ehemaligen 2. Vorsitzenden Wulf Müller-
Hülsenitz , Horst Schmunz, Stefan Olsen, Karin Sara-
ouhi, Rainer Möller, Susanne Kühl, Uschi Papendorf, 
Sönke Thiesen würde ich gerne einmal auf dem Ti-
telblatt sehen.

Wir wünschen Dir ganz viel Erfolg für die Zukunft – 
sowohl privat als auch sportlich und freuen uns, 
wenn wir Dich noch ganz lange am Holmberg be-
grüßen dürfen!!!

Das NORD-Interview mit dem
Ehrenvorsitzenden Claus Bargiel

Claus war 27 Jahre lang Übungsleiter im Schwimmen
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Die Räumlichkeiten der ehemaligen „Verlängerung“ 
reichten kaum aus, um die gut 100 Besucher der 
diesjährigen Mitgliederversammlung des TSV Nord 
Harrislee am 22.09.2023 unterzubringen. Bürgervor-
steherin Anke Schulz hob in ihren Grußworten die 
Bedeutung des Vereins für die Gemeinde hervor und 
beglückwünschte Dirk Storm, den 1. Vorsitzenden, 
zu dem neuen Schwung im Verein. Dies werde am 
besten durch die zahlreichen Aktionen des Vereins 
sichtbar. Sie nannte hier u.a. den Tag des Sports und 
den ersten Harrisleer Spendenlauf. 
Der Ehrenvorsitzende Claus Bargiel hatte ebenfalls 
nette Worte dabei und verdeutlichte allen Anwe-
senden, warum der TSV Nord das „Herzstück“ der 
Gemeinde ist.
Im Anschluss an die Reden der Gäste wagte Dirk 
Storm erst den Blick zurück und stellte dann noch 
einmal sehr anschaulich die Herausforderungen 
von Breiten- und Leistungssport unter einem Dach 

heraus. Hierbei wurde allen Zuhörern deutlich, dass 
es im Leistungsbereich beim TSV Nord nicht nur 
die Nordfrauen im Handball gibt, sondern diverse 
andere Sparten, wie z.B. die Turner oder die Leicht-
athleten. Hängen blieb der Satz „Der Verein lebt und 
zwar recht gut!“. Dies konnte er durch steigende Mit-
gliederzahlen, stabilisierte Finanzen und ganz viel 
Engagement im und um den Verein herum belegen. 
Im Mittelpunkt der Versammlung standen dann 
die von Dirk Storm und Reiner Möller durchgeführ-
ten Ehrungen zahlreicher Sportlerinnen und Sport-
ler aus den Bereichen Turnen, Handball, Badminton 
und Leichtathletik. Es wurden die besonderen sport-
lichen Leistungen der abgelaufenen Saison hervor-
gehoben und mit Medaillen prämiert. Darüber hi-
naus wurden zahlreiche Vereinsmitglieder geehrt, 
die bereits seit 25, 50 oder sogar 70 Jahren Mitglied 
beim TSV Nord sind oder zum Ehrenmitglied ernannt 
wurden. 

Mitgliederversammlung
des TSV Nord Harrislee

Finanziell konnte der Verein gute Zahlen präsen-
tieren. Aus dem leider stattlichen Minus des Ge-
schäftsjahres 2020/2021 konnte in der Amtszeit von 
Dirk Storm das zweite Jahr in Folge ein Plus für das 
gerade abgeschlossene Geschäftsjahr präsentiert 
werden. Die Kassenprüfer hatten keine Beanstan-
dungen und der Vorstand wurde so im Anschluss 
einstimmig entlastet. Die dann stattfindenden Wah-
len verliefen ebenso einstimmig. Dirk Storm wurde 

Die Ehrung der Turner

als 1. Vorsitzender in seinem Amt bestätigt. Andreas 
Lemke als technischer Leiter und Reiner Möller als 
Beisitzer bleiben dem Vorstand ebenfalls erhalten. 
Zusätzlich wurden noch sechs Mitglieder in den Eh-
renrat gewählt – Britta Storm, Sabrina Temme, Gerd 
Hansen, Thomas Hansen, Manfred Kühl und Wulf 
Müller-Hülsenitz bilden zukünftig mit den verblei-
benden Peter Düding und Manfred Block den Ehren-
rat des Vereins. 

Die Ehrung der Handballer

NORD Ausblick
Liebe Sportfreunde, Liebe Leser/-innen,
wir hoffen, die 6. Ausgabe der „NORD“ hat Euch ein wenig Spaß bereitet. An dieser Stelle möchten wir 
Euch bereits heute einen Ausblick geben, was in der nächsten Ausgabe (folgt im Sommer 2024) min-
destens zu lesen sein wird.
l Berichte aus den Sparten zum weiteren Saisonverlauf oder von aktuellen Wettkämpfen 
l Berichte von weiteren Sonder-Veranstaltungen des Vereins, die derzeit u.a. in Planung sind (Plog-

ging, Spendenlauf u.v.m.)
l Interviews, Impressionen und vieles mehr
Wir wünschen Euch eine schöne Vor-Weihnachtszeit, dann ein frohes Fest und natürlich einen guten 
Start ins neue Jahr! Außerdem wünschen wir Euch ganz viel Elan für die weitere Saison oder Eure Wett-
kämpfe, aber vor allem ganz viel Spaß beim TSV NORD!
Für die Leser, die noch nicht bei uns im Verein sind – schnuppert bei uns herein und werdet Mitglied.
Viele Grüße aus der Redaktion

Die Ehrung der Leichtathleten
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